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Wolfgang Abendroth-Preis 1993

für die Edition der Geföngn/shefte

Antonio Gramsci
GEFÄNGNIS

HEFTE
5

f!i

8. und 9. Heft

Argument

Kritische Gesamtausgabe auf

Grundlage der von Valentino
Gerratana im Auftrag des Istituto
Gramsci besorgten Edition.

Herausgegeben vom Deutschen

Gramsci-Projekt unter der
wissenschaftlichen Leitung von
Prof. Dr. Klaus Bochmann (Universi-
tat Leipzig) und Prof. Dr. Wolfgang
Fritz Haug (Freie Universität Berlin).

Die Ausgabe umfaßt 10 Bände

(einschließlich Registerband)
mit insgesamt ca. 3500 Seiten.

Die Bände erscheinen in ca.

halbjährlichem Abstand.

Gebunden, je Band DM 46,-

Argument Verlag

Bereits erschienen:

Band I (I. Heft)
Inhalt: W.F. Haug: Vorwort; K. Bochmann: Editori-
sehe Vorbemerkung; V. Gerratana: Einleitung und
Technische Erläuterungen. Chronologie des Lebens

von Antonio Gramsci.
I. Heft. Kritischer Apparat zum I. Heft. 288 S.

Band 2 (2. und 3. Heft)
Inhalt: Editorische Vorbemerkung. - 2. Heft (1929-
33): Miszellen I. - 3. Heft (1930) [Miszellen], Kriti-
scher Apparat zum 2. und 3. Heft. 360 S.

Band 3 (4. und 5. Heft)
Inhalt: 4. Heft (1930-32): [Notizen zur Philosophie I

- Miszellen]-[Philos. Aufzeichnungen. - Der Zehnte
Gesang der »Hölle«]. - 5. Heft (1930-32): [Miszel-
len]. Kritischer Apparat zum 4. und 5. Heft. 360 S.

Band 4 (6. und 7. Heft)
Inhalt: 6. Heft (1930-32): [Miszellen] - 7. Heft
(1930-31): [Notizen zur Philosophie II; Miszellen],
Kritischer Apparat zum 6. und 7. Heft. 360 S.

Band S (8. und 9. Heft)
Inhalt: 8. Heft (1931-32): Notizen zur Geschichte
der italienischen Intellektuellen, Bürokratiekritik.
Notizen zur Philosophie III: Einheit von Theorie
und Praxis. Labriola. Zu Bucharins "Gemeinver-
ständlichem Lehrbuch". Die Religion als "Opium
des Volkes". Notizen zur Ökonomie. - 9. Heft
(1932): Miszellen und Notizen zum italienischen Ri-

sorgimento. Transformismus und passive Revoluti-
on. Organischer und demokratischer Zentralismus.
Machiavelli. Popularliteraten. Kritischer Apparat
zum 8. und 9. Heft. 390 S.

Pressestimmen:

»Gramsci ist, wie immer man über ihn urteilen

mag, ein Denker von europäischem Format; und

umso verdienstvoller ist das editorische Unterfan-

gen des Argument-Verlages.« NDR 3

»Ähnlich dem Passagen-Werk Walter Benjamins ste-
hen Gramscis Gefängnishefte ein für eine völlig neu-
artige Denkweise innerhalb der marxistischen Theo-
rie.« Die Tageszeitung

»Geduldige Leserinnen werden aus der Lektüre
eine Vielzahl von überraschenden Einsichten gewin-
nen.« Sa/to
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Heinz Kleger
Der neue Ungehorsam
Widerstände und politische Verpflichtung
in einer lernfähigen Demokratie

500 S„ 14,8x21 cm
Okt. 1993,
ca. DM 78.—/sFr. 70.—
ISBN 3-593-34979-5

Heinz Kleger

Der neue
Ungehorsam

Widerstände und politische
Verpflichtung in einer

lernfähigen Demokratie

Campus

Angesichts der neuen Fort-
schrittskonflikte trägt der
traditionelle Begriff des

Widerstandsrechts nicht
mehr: Der heutige zivile
Ungehorsam wurzelt in
der Erfahrung erschöpfter
Problemlösungsfähigkei-
ten der politischen Institu-
tionen. Damit ist eine zen-
trale Frage der politischen
Philosophie neu gestellt:
Wiesind Gehorsamspflich-
ten gegenüber Kollektiv-
entscheidungen zu be-

gründen? Anhand einzelner Konfliktbe-
reiche wie Atomkraftwerke, Umwelt, Frau-

enbewegung, der Asyl- und Pazifismusde-
batte gewinnt der Autor einen vertieften
Begriff des Verfassungspatriotismus und

lehrt politische Theorie erweitert die Vorstellung eines reflexiven
an den Universitäten Staates um das Element der lernfähigen

Konstanz und Potsdam. Demokratie.

Autor:
Heinz Kleger,

geboren 1952 in Zürich,

Philosoph und

Sozia Iwissenschafter,

156 WIDERSPRUCH - 26/93


	...

